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Änderungen in der Herausgeberschaft
des Museum Helveticum

Ab Band 68 (2010) zeichnet der Vorstand der Schweizerischen Vereinigung für
Altertumswissenschaft / Association Suisse pour l'Etude de 1Antiquite (SVAW/
ASEA) als Herausgeber des Museum Helveticum, das weiterhin mit Unterstützung

der Schweizerischen Akademie der Geisteswissenschaften (SAGW)
publiziert wird.

Änderungen der Redaktion des Museum Helveticum

Mit Faszikel 3 (2010) sind

Prof. Dr. Stefan Rebenich (Professor für Alte Geschichte und
Rezeptionsgeschichte der Antike, Universität Bern)

und
Prof. Dr. Thomas Schmidt (Professeur en philologie ancienne,
Universite de Fribourg)

in die Redaktion des Museum Helveticum eingetreten.

Gleichzeitig ist Prof. Dr. Adalberto Giovannini als Redaktionsmitglied
zurückgetreten. Seit 1975 hat er unermüdlich mit Rat und Tat die Verantwortung für
unsere Zeitschrift mitgetragen.

Ebenso hat Prof. Dr. Arnd Kerkhecker, der seit 2005 der Redaktion angehörte,
mit Ende 2009 sein Mandat als Redaktor zurückgelegt.

Beiden Redaktoren sprechen Herausgeber und Redaktion für ihren hohen
persönlichen Einsatz und für ihr wissenschaftliches Engagement für das Museum
Helveticum ihren Dank aus und wünschen ihnen alles Gute.

Herausgeber und Redaktion
des Museum Helveticum
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